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Nr - 62 Samstag , den 29 - Mai l909- 45 . Jahrgang
KV " Wegen der Pfingstfeiertage

erscheint nächste » Dienstag kein Blatt .

Pfingsten .
Nun grüßt in bunter Farbenfülle
Uns Garten, Au ' und Wald und Feld —
In einer einz '

gen Blütenhülle
Erglänzt die schöne Gotteswelt —
Nun läuten ringsum duft '

ge Glocken
Das wahre Fest des Frühlings ein.Es geht ein wonniges Frohlocken
Jetzt durch die Welt am Tag der Mai 'n !

D 'rum laßt die letzten Wintersorgen
Hinaus in alle Winde ziehn —
Winkt uns doch jetzt am Pfingstenmorgen
Der Hoffnung Bild, das Maiengrün —
Verbannt sei fortan aus dem Herzen
Der letzte Rest von Schmerz und Leid,
Da nun mit ihren Blütenkerzen
Uns grüßt die frohe Pfingfienzeit !

Willkommen denn in de nem Rauschen,Du lieblich Fest, so rein und licht.Gern wollen wir der Botschaft lauschen .
Die heute zu uns durch dich spricht —
O , gieße deinen reichsten Segen
Vom Fels hin bis zum fernsten Strand —
Den Pfingstengeist weck' allerwegen
Im teuren deutschen Vaterland !

HlunbscHnu
Stuttgart , 25 . Mai . (Strafkammer) .

Ein Fuhrmann nahm seinen 5jährigen Buben
mit in einen Steinbruch , und als bei der Heim¬
fahrt das Kind nicht mehr lausen konnte , setzte
der Vater es auf den mit Steinen voll be¬
ladenen Wagen . Auf einer Straße von 4 ' / - " / <>
Gefäll kam der Wagen , trotzdem er gesperrt
war, ins Rutschen, und während der Vater
nach hinten ging und die Micke weiter anzog,
fiel das Kind vom Wagen herunter und wurde
so unglücklich überfahren , daß es am Nach¬
mittag starb . Es war das einzige Kind seiner
Eltern und der Vater hatte es mitgenommen,weil die Mutter in die Fabrik geht und das
Kind nicht allein daheim bleiben konnte . Der
schwergeprüfte Vater wurde wegen fahrlässiger
Tötung zu einer Gefängnisstrafe von 5 Tagen
verurteilt. Die Fahrlässigkeit erblickte das Ge¬
richt darin , daß er das Kind überhaupt auf den
voll beladenen Wagen gesetzt hatte und es dann
nicht herunternahm , als der Wagen ins Rutschen
kam und der Vater nach hinten gehen mußte .

— Zur Bewältigung des über die Pfingst¬
feiertage zu erwartenden stärkeren Personen¬
verkehrs werden in der Zeit vom 29 . Mai bis
l - Juni Vor - und Nachzüge zu den fahrplan¬
mäßigen Zügen zur Ausführung kommen .

Calw , 26 . Mai . Zu dem Selbstmord
von dem früheren Rößleswirt Weiß in Stamm-
Heim verlautet , daß sich die Sache in schauer¬
licher Weise zugetragen hat. Während der
Abwesenheit von Frau und Tochter beauftragte
Weiß seinen an den Füßen gelähmten und im
übrigen unzurechnungsfähigen Sohn, der keine
Schule besuchen konnte , er solle ihn mit dem
Gewehr erschießen . Der Sohn kam der Auf¬
forderung nach und da Weiß nicht tot war.

sondern furchtbare Schmerzen litt, forderte er
seinen Sohn wiederholt auf, ihn zu töten . Der
Sohn holte ein Beil und schlug den Vater
damit tot . Die Tat geschah am Montag , wurde
aber erst entdeckt, als die Frau gestern von der
Reise zurückkehrte . Der Sohn wurde verhaftet
und in das Amtsgerichtsgefängnis eingeliefert.

Vaihingen a . E ., 26 . Mai . Der 2 .
Haupttreffer der Freiburger Lotterie mit 40 000
Mark fiel hieher. Die glücklichen Gewinner
sind ein Landesproduktenhändler und ein Gerber,die das Los gemeinschaftlich erwarben .

Stuttgart , 26 . Mai . Die Mainum¬
mer der württemb . Schwarzwaldvereinsblätter
bringt zunächst den Schluß des Artikels über
„ Die Minnelieder des Her Bruno von Horn-
berc" mit hübschen Proben von Theodor Mauch,
dann den Schluß des Artikels „Das Zaber¬
gäu und seine Umrahmung " von H . Schäfer .
Wies „ auf dem Jahrmarkt in Neuweiler " zu¬
geht , erzählt uns in ergötzlichen Worten und
gelungenen Bildern K . Blumenthal , Wild¬
bad . Es folgt „ Der Buchenwald " von Forst¬
assessor O . Feucht, eine anregende und lesens¬
werte Studie . Daran reiht sich der Schluß
des Artikels über „ Württembergs Salzwerke
und Salinenbetrieb in der Vergangenheit " von
vr . pbil . Axel Schmidt , Geologe der Landes¬
aufnahme in Stuttgart . Ueber die Bedeutung
des Schneeschuhlaufes in Württemberg in wirt¬
schaftlicher Beziehung verbreitet sich Emil
Schalter - Stuttgart . Zum Schluß folgen Mit¬
teilungen aus den Bezirksvereinen, u . a . ein
ausführlicher Bericht über die Generalversamm¬
lung des Bezirksvereins Neuenbürg .

— In den Kursaalanlagen zu Cannstatt
wurde am Sonntag das Berthold -Auerbach-
Denkmal feierlich enthüllt .

Ulm , 28 . Mai . In der heutigen Sitzung
der Gemeindekollegien gab Oberbürgermeister
von Wagner die Erklärung ab , daß er mit
Rücksicht auf das Gemeinwohl Bedenken trage ,
die mit so großer Leidenschaft und Gehässig¬
keit angegriffene sogenannte Dotation, die ihm
die bürgerlichen Kollegien bewilligt hatten , an¬
zunehmen, da er stets seine persönlichen Inter¬
essen denjenigen der Allgemeinheit unterordne .
Er verwahrte sich auf Grund seines guten Ge¬
wissens nachdrücklich gegen die trotz gegen¬
teiliger Beweise erhobenen Vorwürfe , sprach
den Verzicht auf die Dotation aus , und bat,
den Entschluß der Verkennung der wohlbe¬
gründeten Willensmeinung der Mitglieder der
bürgerlichen Kollegien nicht zu mißdeuten.

Friedrichshafen , 28 . Mai . Der „ 2 II "
ist soeben (8ckc Uhr abends) trotz starken Regens
aufgestiegen. Wie es heißt, soll eine größere
Fernfahrt angetreten werden . Das Ziel ist
noch unbekannt ; vorläufig vermutet man , daß
die Fahrt nach Bayern gehen werde.

Pforzheim , 27 . Mai . Zum Brande der
Lotthammerschen Mühle in Brötzingen wird
noch bekannt : Der Schaden an den Gebäulich¬
keiten der Mühle beträgt etwa 100 000 Mk.,
an Maschinen und Einrichtung etwa 80 000
Mk . und an Getreide und Mehl etwa 70000
Mark.

Pforzheim , 28 . Mai . Heute nacht
brannte das Zimmergeschäft von Braun und
Gebert , zwischen hier und Brötzingen, das erst

vor einigen Jahren neu erbaut wurde , voll¬
ständig nieder . Der Schaden beträgt etwa
30000 Mk.

Vom Feldberg , 26 . Mai . Es hat sich
gezeigt , daß der große Turm auf dem Feldberg
im Schwarzwald in schlimmerem Zustand sich
befindet als man bisher angenommen. Er
wurde deshalb geschlossen und durch eine soeben
angebrachte Einfriedigung das Publikum auf
die Gefahr hingewiesen, in der man in der
Nähe des baufälligen Turmes schwebt . Die
Orientierungstafel, die sich aus dem Turm be¬
findet, wird abgelöst und an anderem Ort
aufgestellt.

Nürnberg , 21 . Mai . Zum zweiten Male
innerhalb vierzehn Tagen hat gestern ein Wald¬
brand beträchtliche Teile unseres Reichswaldes
zerstört. Das erstemal fielen 90, gestern 40
Hektar Bestand dem Element zum Opfer . Der
angerichtete Sachschaden beträgt insgesamt über
100 000 Mk . Unmeßbar ist der ideelle Ver¬
lust so großer Waldflächen in nächster Nähe
einer Industriestadt (von über 300000 Ein¬
wohner . Zweifelsohne ist mindestens der
gestrige Brand auf grobe Fahrlässigkeit von
Spaziergängern zurückzuführen .

Dessau , 26 . Mai . Heute nachmittag
fand hier die Vermählung des Prinzen Friedrich
zu Schaumburg -Lippe mit der Prinzessin
Antoinette Anna von Anhalt statt . Kurz vor
6 Uhr vollzog Haus- und Staatsminister Dall-
wig die standesamtliche Eheschließung. Trau¬
zeugen waren der Herzog von Anhalt und der
Fürst zu Schaumburg -Lippe. Daran schloß
sich die kirchliche Trauung im großen Saale
des Resigenzschlosses . Der Eheschließungwohnten
u . a . bei : der König und die Königin von
Württemberg , der Großherzog und die Groß¬
herzogin von Baden sowie andere Fürstlichkeiten.

— In Wiesbaden war man , wie man
der „ Kl . Presse " von dort meldet, dieser Tage
in großer Aufregung . Aus dem Diadem der
Kaiserin war ein großer Brillant verloren ge¬
gangen. Erst am Sonntag wurde er im zurück¬
gebliebenen Automobil der Kaiserin entdeckt
und sofort nach Potsdam gesandt.

Berlin , 27 . Mai . Zur Zeppelinfahrt
haben sich etwa 130 Reichstagsabgeordnete
angemeldet, auch einige Bundesratsmitglieder.
Voraussichtlich wird nächsten Donnerstag ein
Extrazug von Berlin abgehen, der die Festteil¬
nehmer nach Friedrichshafen bringen wird .

Berlin . Der Leibarzt des Sultans Abdul
Hamid , Professor Dr . Bier, der vor zwei Jahren
seinen ständigen Wohnsitz von Berlin nach Kon¬
stantinopel verlegt hatte , hat dar in Berlin bei
der deutschen Onentbank deponierte Vermögen
des Exsultans mit Beschlag belegen lassen . Die
Forderung Biers beläuft sich aus etwa 150000
Mark .

London , 28. Mai . Ein Marineschrift -
steller schreibt in einer Artikelserie über die
deutsche Flotte in der „ Morning Post"

: „ Vor
20 Jahren sagte ein bekannter Kritiker, es gebe
keine Flotte, die bessere Offiziere und Ma¬
trosen hätte , als die deutsche . Die Offiziere
sind fast ohne Ausnahme Männer von wissen¬
schaftlicher Bildung, erstklassige Seeleute und
ausgezeichnete Instrukteure. Die Leute sind
Muster von Tüchtigkeit und ebenso gute Ma-



trosen, wie die unseren. Es könne kein Zweifel
darüber herrschen, daß heute die Tüchtigkeit in
der deutschen Marine einen noch viel höhereu
Grad erreicht habe .

"
London , 24 . Mai . Auf eine Anfrage

im Unterhaus bezüglich der Stapellegung von
acht Schlachtschiffen ersten Ranges im laufen¬
den Finanzjahr antwortete " Premierminister
Asquith , er habe den früheren Erklärungen
nichts hinzuzufügen. Der Liberale Sir John
Barlow wiederholte bereits vor einigen Tagen
die an den Kriegsminister gestellte Frage über die
von Provinzblättern gebrachte Nachricht, daß
sich 66 000 deutsche Soldaten in England be¬
fänden und in einem Keller beim Charing Croß -
Bahnhof Mausergewehre und siebeneinhalb Mil¬
lionen Patronen lagerten . Kriegsminister Hal -
dane erwiderte, jeder, der nur eine blasse Ahn¬
ung von den Erfordernissen einer Mobilmachung
habe, erkenne diese Unterstellung als lächerlich .
Derartige Nachrichten müßten den Ruf unseres
gesunden Menschenverstandes im Auslande
schädigen .

KlnLer - HaLtenöes .

Er soll dein Herr sein.
Erzählung von C . Aulepp -Stü b s.

(Forts .) (Nachdruck verboten.)

Leicht und elastisch schreitet sie neben dem
Doktor dahin . Er öffnet die Doppeltür eines,
am Ende des langen Ganges liegenden Zim¬
mers und tritt zur Seite . Sie geht hinein, er
folgt und zieht beide Türen hinter sich ins
Schloß .

Als sie das Gemach eine halbe Stunde
später wieder verlassen, sind ihre Gesichter tief
ernst.

„ Da ist keine Zeit
'
zu verlieren "

, sagte Hilde¬
gard .

l„Neiu , es muß sofort geschehen" , gibt er zu.
„ Doktor ! " Hildegard zögert einen Augen¬

blick , dann fragt sie langsam : „Würden Sie die
Kleine operieren ? Ich weiß nicht, wie mir
ist — eine kleine Indisposition — ich fühle
mich nicht stark genug — " .

Etwas wie Triumph zuckt in Doktor Paulus
auf . Ah, da sieht man es ja — Indisposition
— nicht stark genug ! — Man kennt das .
Aber selbstverständlich wird er dann operieren,
er wird ihr zeigen , daß er keine Schwäche
kennt . Fast verächtlich schaut er auf das schlanke
Geschöpf , mit dem schmalen Gesicht und den
kinderzarten Händen , herab . Aber nein, sein
Vorurteil macht ihn ungerecht und ungerecht
sind auch die Gefühle, die in ihm austauchen.
Was ist das nur für eine geheime Macht, die
ihn packt ? Was sind das für böse Dämonen
die ihm zuraunen : Verweigere ihr deine Hilfe,
bereite ihr eine Niederlage , durch das Mißlingen
der Operation ! — O , welche entsetzliche Pein ,
welche Seelenqual , ist für ihn dieser wieder¬
natürliche Wunsch, der ihn fast der Besinnung
beraubt und ihn auf die abschüssige Bahn des
Verbrechens treiben will ! Er zuckt zusammen
in namenlosem Ensetzen . Er versteht sich nicht
mehr und wie um sich vor sich selbst zu retten
greift er nach Hildegards Händen und preßt
sie wild . „ Ich werde alles tun, was Sie von
mir begehren, verlassen Sie sich auf mich" ,
erwidert er , heiser vor Erregung .

Sie sieht verwundert zu ihm auf, sieht sein
gerötetes Antlitz, hört das Vibrieren der Stmme
und fragt besorgt:

„ Ihnen ist nicht wohl ? „
„O , sehr wohl !" Er fühlt den krassen Wieder¬

spruch seiner Worte mit der Qual seines Innern .
„ Nein , Sie sind erregt, und das dürfen

Sie nicht sein, wenn Sie operieren wollen.
"

„Das geht vorüber ! In wenigen Minuten
bin ich bereit. Entschuldigen Sie mich so lange .

"

„Aber gewiß , gern ! "
Er geht mit starken Schritten von ihr und

verschwindet im Äerztezimmer. Er muß allein
sein , allein mit sich und dem Aufruhr , der in
ihm lebt . „ Ruhe , Ruhe " — gebietet er sich
selbst . „Eine kleine Weile nur und es hängt
ein Menschenleben von dir ab .

" Wie oft war
das schon der Fall gewesen ? Hatte er jemals
gezittert? Nein ! Und jetzt war es auch nicht
die Furcht, sondern der Haß , welcher sein In¬
neres so ganz aus dem Geleise gebracht hatte .

Aber war es Haß ? Was hatte ihm denn
Fräulein Doktor getan ? „ Nichts, nichts, nichts" ,
preßt er zwischen den Zähnen hervor . Er krallt
sich die Nägel ins Fleisch , beißt sich die Lippen
blutig und kämpft gegen den unseligen Zwiespalt
seines Innern , gegen dieses dämonische Raunen
und Flüstern mit übermenschlicherKraft an . Er
badet die heiße Stirn mit eiskaltem Wasser'

stampft zornig mit dem Fuße auf und zwingt
mit eisernem Willen seine Erregung nieder.

Zwei Stunden später begleitet er Fräulein
Doktor nach der Villa . Sein Antlitz ist blaß ,
doch ruhig , während seine dunklen Augen an
der leicht neben ihm hergehenden Gestalt sich
förmlich berauschen.

Der Kampf ist wieder einmal ausgetobt ,
sein ehrlicher Wille zwang die wilden Dämonen
nieder, seine Hand hatte nicht gezittert — ein
zartes Leben war gerettet. Ein seltsam weiches
Gefühl hat den starken Mann erfaßt . Eine nie
gekannte , träumerische Müdigkeit gibt seinen
Bewegungen etwas schlaffes und lullt seine
Sinne ein . Er läßt sich, ohne Hildegard zu
fragen , auf eine Bank nieder, an welcher sie
vorübergehen . Erst als er bereits sitzt , sieht er
sie an und sagt rasch :

„Verzeihen Sie und bitte , nehmen Sie auch
ein wenig Platz , ich habe einen Auftrag an Sie
auszurichten .

"
Sie lächelt ihn erstaunt an . „ Einen Auf¬

trag für mich ? "

„ Allerdings ! Ihre Freundin , Frau Professor
Raute , beehrte mich mit ihrem Vertrauen . Sie
beklagt sich bitter , daß Sie trotz ihrer Bitten
und Vorstellungen all ' ihre Einladungen ab¬
lehnen. Sie beklagt sich aber nicht nur , nein ,
sie ist wirklich besorgt um Sie und meint, dieses
angestrengte Arbeiten und gänzliche Zurückziehen
von allen Zerstreuungen könnte Ihnen ernstlich
schaden . Und da muß ich Frau Professor recht
geben ! Denn wenn ich täglich sehe, wie Sie
arbeiten und sich für andere anfopfern , stets
das menschliche Elend in seiner ergreifendsten
Gestalt vor Augen haben — da möchte ich Sie
fragen , warum tun Sie das ? " Warum genießen
Sie denn Ihre Jugend nicht ein wenig und
nehmen teil an den Freuden derselben ? "

Forts , folgt.

Hmi11eke5 VerssiekiüL
äer v . 26.—28 . Aul ungemeläeten Nremäen

8 »stl » . « K«lü .
Ltauästein, Ar. Xugen , Inspektor Ouckr

linüliotkl .
Lrobst, Nr. Our! , Rentier mit Nrau Oem .

8teglit2 b . Lerlin
Nrankenckäuser, Nrau Nslsingtors
Xrusius , Nr. DI . , Fabrikant mit

Ockauckeur Oonsenckeim -Llainr!
Llockm, Nrau 0 . N . Hamburg
Oeiernckot , Nrau Lastor mit Xincl null

Lckegeriu Lübeck
Nckstein, Ar. Werner kittergut Rosenig
lKöller, Nrl . Nüsseläorf
Roller , Nrl N mit Bedienung Nüsseläort

L «t«I L «I!«v« «.
Nenrick , Nr . lustirrat , Notar mit Nrau

Oem . Völklingen a. 8.
Naber , Nr . kaut mit Nrau Oem . Rckê ät

ZIot «1 nixt Villa Oaa ««r<ii »
Nrank, Nr . L . , Xtm . m . Naw. Nrankkurt a . R.
loräan , Nr. Louis, Xautm . Lmletelä
Xiessel , Nrl . Laarbrücken

Wittmann, Nr . Vicekeläwebel Rains
Nsstlen, Nr. kau ! , Xautm. Neilbronn
Neinemann , Nr. Oskar , Xautm . kerlin

Hotel « i-»1 l Uei liai -ck.
Rücke , Nr . Ricckarä, Xautm. kerlin
Troxlowit ^ , Nr . Willi ., Xautm . Berlin

Lirsvl ».
veusccksr , Nr . N ., Xautm . 8tuttgart

L «t«I ILInniI»l>.
von Oacklen , Nr . N . m . Nr . Oem . Nüsseläort
Wocklgsmutck, Nr . llexanäer Xrnst , Lank

Lrokurist Xiew (Russlanä)
8tsro , Nr. 8 . , prakt . 2aknarrit Lack Naukeim
Nvumann , Nr. Ivan mit krau Oem. Berlin

La »tl » . lia «i«.
Nisecker, Nr . Xarl, Laumeister Xsslingen
Wirtck , krau Xnna 8tut.tga.rt

L «to > s , xollL . lLäve » .
Woltarter, Kran Oberstleutnant Neilbronn
Naage , Nr . k . , Nr . tbeol . Oeb. Regierungsrat ,

Ozsmnssialrektor a . N . mit Kran Oem .
unä Nrl . Tocckter Lüneburg

Lat « l kleilker zxatü. lamm .
Lcckultckeiss, Nr . Xautm . Nrankkurt a. Li .
Liebler, Nrau Xanäel (kkals)
kiebler , krau X . Witten a. L.

Lot «1 Laisvi ».
8ailer , Nr . krivatisr Rünecksn
Neinrckaler, kr . Laumeister Rüncksn

La te Lalmaiixartai ».
8obeuren , Nrl . Lübeck

Latal I*« »t .
Nomezmr , Nr. Xtm . mit Nr . Oem . Hannover
Ricckalowitr, Nr. 8 . , Nabrikant Lerlin
Oonraä , Nr . Lerlin
Lutss , Nr. Ob . , Oeneraläirektor mit

Nrau Oem . Xbsrswaläe
8üs8mann , Nr. Oustav, Xantm. Berlin
Xullenberg, Nr . Wilckvlm, Kaufmann mit

Nrau Oem . Xssen a . Lubr
Nesse , Nr. Oswalä, Nr . Motrat Nenerbaok
Lekloss, Nr. Nr . Nrankkurt a . LI .
Laxe , Nrau Nelene

L «1«i « . xaiü . Lvn » .
Nolksr, Nr . 0.
Link, Nrl .
Xoüer, Nr . lulius
Nocckterman, Nr . Oarl
Llersecker, Nr . ä .
Votteler , Nr . äulius

Lerlin

Nsllbaeb
Neilbronn
Neilbronn

Lanlken
Rannckeim

Reutlingen
Lieber , Nr . Ingenieur Oannstatt

Latst La8 »is «I»vr Lat !
Lckaeckner , Nrau Luise Nraukturt
8ebmiät , Nrau K . , geb . vellmann Xlbertelä
Otto, Nr . ^.äolt , Nabrikbesitrer mit

Nrau Oem. Lärmen
Nelätkeller , Nrau Rerseburg
Wüst, Nr . O . , Nabrikant Nrankkurt
Temming , Nr . Beter , Nabrikant mit Nrau

Oem . unä Tocckter Lükl (Xlsass)
Lebönnenbeck , Nrl. Lina Xlbertelä
Olant/ , Nr. 0 . , Rittergutsbes. XierMW (Neekl.)
von Roblinski , Nr. Llajor 8tettiv
8ell8ebopx , Nr . L . N . Lübeck
Lückert, Nr . Rentner Nlbertelä

Lotat « .
Reinoebl , ttr . Lostinspsktor Neckarsulm
Laur , Nr . X . , Nokrat Llaubsuren
Oier «^ , Nr . NomänenpLektsr 8ontkot
Lorrmann, Nr . O. , Ingenieur
8töckler , Nr. Nberbarck , Xautm .
Tenstelä , Nr . W . Ingenieur
Nrnsk , Nr . Professor
Wielancl, Nrl Nmma
Nkrenstsin, Nr. I , Xautm.

L »«tl » 8>« iii >o
Trost, Nr.
Löbringer, Nr . X . , Leckrer
Leisvenger, Nr . Nittelseliulleckrer
Laiker, Nr . Nrieckrieck , Xautm .

Latat galck !8tvrir .
Rau , Nr . Nugo , Xautmann Oalv
t ^vastai » inxt L «8ta » r » i»t kaiL,snint

Bussen, Nrau Najor 8ockvẑ

VIII «
Xülek, Nr . 0 ., Xautm .

VkrtstaL L »tt .
Notsüss, Nr A.nckrvas

Vitt » Uät ^aor .
8ekiel, Nrau ü .
8utton , Nr . ck . R , Vreckitekt
Daus , Nr. R . L . m 2 Nrl. Töccktern New Vork
Oogarteo, Nr . Nmil , Lüsenbacknsekretär

Laarbrücken
2ackn , Nrl . Naonv Wivuenäen

vl »r . Laat »i»«r
von ^ uw , Nr . 6 . , Wte . Burg L62 . Nagäeburg
8aam, Nrau Xatck. , Lrivatisre Nrankentckal
Oisr^ , Nr. Oomanenxäcckter Lontkof-Rottweil

vakö ttaalitt « .
8ockenkel , Nrau Nim
Xompost , Nrau Xautmann Nim

LÄIiI , Olesstr .
Lütz:, Nr . Rügen mit Nrau Oem .

u . Töcckteroben Neiäslberg
Weekesser, Nrl . Lina, Nauxt-

leckierin a . O . Neiäslberg
Nerk, Nr. loset , Landwirt Wirrenwoiler

Villa VRristin «.
8trotckock, Nr. l . O . mit Nr . Oem.

u . Nrl . Tocckter Lremsn

Lerlin
Nerrenberg
Nrankentbal

Stuttgart
Nlm

Llains

Namburg
Nsslingen
Xsslingen

Neusrbaeck

Oiessen

Leckmie

8aarbrüeksn
Llnglavä



Olir <ü«»IIi>»v » , Dienstmann .
LlüIIer, Krl . Kris du Zinärillgon
Riebor, ltr . Cillbolm ksintorlmgov
VVsiäoliob , Hi' , llalrob Ottonbronn Od . Oalvv

m »Ii«I» » 88« I»84»tjol > .
Rartmsun , Krau mit Rrl.

d' oebtor Köslin skommorn)VIH» Dbsrl «.
llaetko, Rr . Rsiariod , Rsamtor Rsrlin

ütiiil, «»! «! Li8 «I «.
llaissr, Krl . K . u . R . Lurg b . Nassäobur ^Iv8 «1 MInAres , Uennbaobstr .
jjallsr , Kran il.niia Altona

Iri «il > i« Ii I 'i8vli «r , iisirsr.
lleor, 6r . 6 ., krivatlsr RsonberZVIII » L ittst Ktii8m »i7«Ir.
geliöllsmaim , ür . Kabrikant MruberZIll « Il8.
Oettmer , Rr . ^ . . Kgl. Kissnbalm-

selrrstär m . Kr . 6ein . u . Poobtor Naglloburg
» «d Vrsirk , ^Vl« . Ranptstr. 107.Mllkr, Krl . -IHg , Rrivarloro öurg b . LtaglloburgV»r1 bütLLvr , Dlaeobnsr.

lleelr , Krau ^.ugolilra 6illMii g.. Lr.Vill » Uslenv .
8ekrötsr, Krau Or . Ooboimrat mit

Krl . vina Ouäclon Ltüuelioll
tVeilenwanu , Krau l)r . Oioässbeiw

VIIL»
kvckoll, Rr . Roinrieb , Iiigkniour Rorlin

Hart Hain , Ranäsisgärtnsr
Mllsr , Krau tlbmsson
Legier, Krau Ltarla Rol2kau86ll

II :i«8 II«« «IN .
llilielltoin , Rr . Ulbert,
6ör2, Rr . Ittzlctoi ' a . v .

Villa .laliaiiiir ».
voll kuttkammsr, Krau gob . von

Idielau 8obön6d6rg -RorIin
von Nrauss, Kid Natdiläo Loliönodorg-Lorliu

Vlil « Latsar Willi via ».
voll b 'arsllboiä -RsMudmon , Rr VVolt,

Nasoratsbssit ^er n. Rittmoister a . I) . mit
Krau Oom . , 8olin und Klnäortrau

Leüloss Lo^nubmon (Ost-krousson )
W1«. L »n»n»«r «r , Lönig Daristr. 74 .

Krliard, Rr . llobanuos Kloiäeuboim
Ustrgsrmsistsr Iii»>»z»< IiN !» « i» .

Vertlivoin , Rr . 6dr . , Ranävirt Oiofondaed
8oiLM6r, Rr . Obr . , Rauclvlrt

Villa Niarisira «! .
stillgold , Krau lÄiso, Rrivatisrs

Villa liraa » « .
llmäermüllor, Rr . K . , Kaufmann

Ir . liarii , 8».
Körster , Krl 'Kbsroso

8tuttgart
Rndvigsburg

Oiotonbaeli

Rürnbsrg

8tuttgart

Mrnborg

lVi « .
dsromias, ktr . Oarl son . , Nalsr 8tuttgari

Nokironäitor L !i, «leiii »vrx «r .kolü , 6rnn Oborrgdlmoistor 8tutt ^nrt
4 iiia Ai» tli1I «iv .

Orö88o1, l îr . Ünn8 , 8tilät . Lnnrat Nünekon
LLursrmstr . ILässiaxsr .8okvg.r2 . klr . Wiltmlm , 8tgätbgumoi8t6i'

mir I 'rs.n 6om . 8eilrg.mborg^lL8oImsriiistr . Mäiier .Lrsitmoir , k>an 8 . MrnkorZUgriiot , iUgu Ottilis UurnbonA^ »rli vilia .
Lloolcmann , ör . Rentner 6ü8trov (Neolrl .)

Loiirsiverividr . l 'kaa
Rolci , Hr . Lliednel , Ugursrwitr . mit

L> I .
'I'oelitor XürnborZ

LaumÄllN, Ilr . Lor8tmsi8tor LppinMN (Lnäen )Villa I^aaiii »«-^ Ibort, ür . üormnnn Lommer^ionrnt Nünoiiell
Rsito , Rrnn Rrivntioi' Oborstnutoo
Libolor, Pran Ruiss, Lgnfwnnn8

Ogttin OK0! 8t3UÜ6 »
H . l ' tviA 'sr , LömA Ksrlstr.Völtsr, k'rgll Rnulins Vi^t« . NstLingonL . I?L«i1kei-, llLuptstr. 107.

Rnrtmnnv, 3r . ktarrer mit Ri'nn (iiem .
Lireiikoim s.

Obsrrs»IIsllrsr V > l ' frlkvr .
von Ziselier -VVeiirerstl,gl, Rrnn mit

Rrl . lookter Mvan ^en
Villa ^ielilll Olxs-str .

^Voltori » ^,
'̂r . Llnris , Rekrerin Llünstsr

Orä886i, ör . önn8 , ^ rokitekt,
8tüät. Rnurat Niineiion

<ii««rjx Lidsrx 126 .
Laeti , Rrau Xatimiino Rgrlsrnim
8oIiwnn8S6r , -"r . Lmilio, RnutmÄNN8

Onttin L.n!sn
LLolcermstr. 8vlial »er

LoMsI , i^rgu 8oüe Mrälingon
Dia » 8vlrali »» «i8t «r .

Hum k>I. Lwiiio , krivntioro Lorntni
Lack . SviiHVvlnar , Wta . Vill» 8otts .

-iglwb^ , 8r . Ilormglln, Lgutmann 6r6ij8vva1ä
Villa Vr «ii »«r

HÜ88MNNN, 8r . Rorlin
UiekglovilL , 8r . 8 . k'gbriknnt Leriin
Rokl6i86n , ür . ^Viltioim , .̂88i8t6Nt

an äsr IglläviriMk . Hoe >i8c:tniIo Lonn g . R.
Villa Vrippaar .

Löpt, Rr . Hisresin Liroktnl (LgMll )
Lrau8 , ür . Li86nd .- 8oIrr6tLr mit

Rr . 6sm . n. lociit . I)nrm8tg.ät
Köpf, Ilr . ^oti . Kirelital

Villa Vtlrtaria .
Storn , Kran Oborielirer Korillmimon
RaZerloro , Krl . N . Oberlokrorin 8os8t

I I>oa <Ia > Val «, 8edrsinsr .Lrnnn , Rr . Ilmmns KrittlinsssnlVilii . Valn , AssokiiiiLt.
XVollk, KrI . X . , krivntiors OienZon n . Lr .

Nsloriu sisterlV aalLvr .
flkliK, 8r . L . , Rentner m . Rr . 6em . Lerlin

lV1llr «lai lVaaÄal
von äer Krau Reter Bieternli-aüivitx lVal »«!», Lükermsistsr
Kuttvolt , Krau 6krist . Krie6rioli8ruli

Villa Wstnel »Krusiu8 , Kr . Rndrilcant m . loeliter
u . Rrl . öneke8 , Lr -iiekerin, Konrelieim-Ngins

2ndl äer Rremäen . . . . . . 1548
KtcrnöesbucH -MHionik

der Stadt Wildbad
vom 22 . bis 29 . Mai 1909 .Geburten :

23 . Mai. Walz, Wilhelm Friedrich, Taglöhner hier,
1 Tochter.

23. „ Haag , Hermann Friedrich, Holzhauer in
Sprollenhaus, 1 Tochter.

22 . „ Tubach, Jakob Philipp , Maschinist hier,
1 Tochter.

Aufgebote :
24 . Mai. Kühnle, Wilhelm, Kutscher in Nattheim und

Müller , Maria in Nattheim.
Gestorbene :

22 . Mai. Günther , Hermann Friedrich, Knecht in
Sprollenhaus, 44 Jahre alt.

22 . „ Kallfaß, Margarethe Elisabethe, Tochter des
Sägers Karl Friedrich Kallfaß, 4 Tage alt.

25 . „ Morlock , Jakob , Taglöhner hier, 74 I . alt.
28 . „ Rau, Gottlieb Heinrich , Son des Holzhauers

Gottlieb Heinrich Rau in Sprollenhaus,
6 Monate alt.

28 . „ Eitel, Jakob Friedrich, Ofensetzer hier,
63 Jahre alt.

Mator -StieselRnser neuer

zum Einheitspreis von
Jedes MSO IHS0 IKSV Jedes !
Paar IL liZ
Chevreauxleder / alle Farben
Boxealflever alle moderne Faconen «
Lackleder zu einem Preise.

*
Der beste eleganteste Schuh der Gegenwart !l

Lxisr
's TMKvwrsnkLvL

I>iv72köiin.

Markt6
Tel .959

Seltene Lelegenkeil für kestauranis .

" ur soIanAS Vorrat llatio ioll inLolAg snorm dilli ^ sn Linlauts naollatottoolls lloston io nur prima Onalltätou

! 8

t-i» kostsu
^ ÜllM öbälibbllb Ustallxiikk , kaar 45 4

n , stvo 27. 20 vsrsilbsrt 35
4,9,I64H1vdis6I , krima 4.»

8 in grosser kosten prima

eolrig mit Nenlcsl 0,3 15 4
kostsn koobkoivo

W » Mücke S4 ^

l 20 versilbert 1 12
L38l2llb4 prima

Diu grosser kosten prima

auk küss star^ 0,3 15 4

kosten boebksius , mit NetallKriL
MM LkMKk b^ ^ ut vexiert

^ ^ ^

ULikSSlÖtkel 20 Egbert 55 4
Din grosser kosten prima
<8l6I ^ 1ä,86I 8tangsnkorm 0,4 17 4

Vesssit - Lutscks L/
°""

K
'
» S5 ,

Din kosten koebksinö

5r78iLlMeinAlL86r bo°beiegant 26 4
^ hvln 1 12

prima 20 versilbere I . ^

Nüster ru Diensten. frsnko -Verssnll nsvb /lusvsrts Wir tübrsn nur orstlclassixs
bssts Ksbriksts .

liaukkaus R . Nasbsbm . fkorrkeim
L1UN1SR3trL33S 20 .

Zprrlalitätr Rertaurant -klnriclitungen una
örautausrtattungrli.

1 Tischpasche kostet nur 20 Psennig .

Zu was dient Knorr-Sos ?

1 Tischstasche
nur 20 Psg .

Zum Würzen von Suppen und Sauren ,
Zum Verbessern von Gemüsen nnd Salaten ,
Zum Verfeinern der Fleischspeisen.

ZW Austragro
der „Chronik" wird ein Knabe oder
Mädchen gesucht .

GtzlWenheitskauf
icrnino

um den billigen Preis
von 260 Mk.

8 östl . Karl.Fr . . Str 8 .
Pforzheim .



Wildbad .

Zur Geumiilillig von Streu
sind von jetzt ab bis 15 . Oktober d . I . geöffnet:

I . 2 t
I . 8 t
I . 11 t
II . 4 k

III . 17 t
IV . 5 t
VI . 3 t

Laiesleig
Kienhalde
Tannenfchächtle
Eichwäldle
Fünf Bäume
Beim Lammwirt
Durchlaß

4,5 lla .
4,0 Im ,
4,0 lm .
4,0 llu .
4,0 da .
2,0 da .
4,0 da .

Die geöffneten Waldteile find mit Strohwischen bezeichnet und
werden auf Verlangen von den städtischen Forstwarten vorgezeigt.

Bei Gewinnung der Moosstreu find abwechslungsweise einzelne
Streifen unversehrt liegen zu lassen , diese Streifen müssen mindestens
ein Viertel der zu nutzenden Fläche einnehmen und sind an Abhängen
wagrecht zu legen.

Für die Nutzung werden zusammen 8 Wochen festgesetzt, vom
1 . Juni bis 30 . Juni d . I . und vom 1 . bis 30 . Oktober d . I . Vor
Beginn der Nutzung ist dem Forstamt rechtzeitig Anzeige zu machen.

Wer außerhalb der festgesetzten Zeit, in anderen als den vor-
bezeichneten geöffneten Waldteilen Streu holt, oder den hinsichtlich
der Gewinnung gegebenen Vorschriften entgegenhandelt, wird zur
Strafe gezogen .

Bei eigenmächtigem Vorgehen kann die alsbaldige Einstellung
der Nutzung angeordnet werden.

Wildbad , den 29 . Mai 1909 . Stadtschuttheißenamt :
B ä tz n e r.

Gieferts Hanstrnnk
ist und bleibt der beste und billigste

Ueberall emgeführt . Voller Ersatz für Obstmost und Rebwein
Gesund und bekömmlich. Viele Anerkennungen . Einfachste Bereitung
Weinstoff für 1V0 Liter mit Is,. Weinrosinen nur ^ 4 .—, mit Malaga¬
trauben ^ 5 .— (ohne Zucker) franko Nachnahme mit Anweisung. I».
Weinzucker auf Verlangen zum billigsten Preise .

Zell -Harmersbacher Wemsubstanzen -F abrik

Mlh , Sirftrk , Ikll «. H . Meist .

Micher Mineralwasser trinke ich rur krkrischung
nntl Sortierung meiner «esuntihett !

,ki» i
'ci » mtlirllkliW küppiiiM

"

— - Seit soo Jahre« glänrenll bewährt .
Viele Anerkennungen aus allen Kreisen. Niederlage :

NVillreln, i>siden , UorllivareiillaiickunK , NViIktkskl.

oeuiTcnl ^ kiv - -wenne

eükmsn ^ ^ MBLU MM» MMI
clie vüteuricl preiswü ^cligiceit cles
' Deutscstlsnkt stskles '

cler bewSdrtesten aeutscstenststsrite!
pk«slisk.reickUg!tigÄe ckeeSrmcke,sucki über Itsüksliser seösckse.

LpoNM >k>.>is>imsrcIi >nm .VlsfIm. UIieea,Wri><>nrts,ckc,I«>rIe>lsKI!
AUVUS7 S7UgkMMX .kI« SM
ttlteskes u . gr-v5Skes kskri-sciksus Veutse ^ isncjs .

fieiligev ' tzuelle
bewährt sich vorzüglich zu Heilzwecken bei : Kropf-Anlage , Bauchdrüße«,
Ohren - , Hals -,Blasen -, Nieren - , Leberleidcn , skrophnlösen Krankheiten, be¬

sonders auch bei Verstopfung , Folgen von Nervenschlaganfallen , Rheumatis¬
mus , Gicht etc.

WM" Viele Dankschreiben !
Wo keine Niederlage zu beziehen dvrch das Generaldepot :

Von ersten Autoritäten warm empfohlen !

4000Ü00 klsseben.
OsbeesN ei-költlicli.

Für Brautleute !
Möbel

o» Sitte aassobasiäsa !

S , 'i
ll

WM ' ULturllsilllrLktigsr Litronsnsatt aus krlsellsn llitroncn

ss. Liebt , Rllsuma . ^ sttsucdt , Isollias , Ualsl . Massn - , Uisrsn -

u . Lallsnst . Urobsü . nollst Xnrvoisuuss u . Ounllsebr . v . Ouksil -
tor , bei Vngubo 6 . 2oituuA gratis u . lranllo väsr Lull von ea .
60 Litronon 3,25 , v . ea . 120 Oitr . 5 .50 trllo . — (Medn , 30 ? t .
mökr ) — Msäerverk . gssuellt . i -M- 3n Lüollsnsrvöllksn nnä ,
Lsrsitung srkrisoksnä . I^imonaLsn unsntb .

"WG » sinn .
venlin O 3 <t , LönigsborZorstrasss 17 .

Illöksrant kürstl . Uolllaltungsn , lllur sollt mit klomks II . I .
Herr ? b . ll , sobreibt : Hack Osbraueb lbrss

4vü,8UH13 <ll1sII1UL , Oitroasa » . ist nun alles beseitigt , iob küble
mieb in äi « üünAliaAsf . rurüeüvsrss ^ t trotr : m . 52 lalirs lllsin Lörpsr
ver sin reines vurebeinanäsr ; AuAsnär, , 8cbviaäol , ^ ppstitlosi ^Ir. , Llet-
tiglc. i . a . Olisüsra n . LsitveiliZ bekt. Zebiner̂ on in ä»ns . , Leissen i . Laelrsn
n . LlnsLeln 6 . Obsrsebsabel u . Oiobt i , äen Ar, / eben m . deck. Loüinsrssn u.
6ssol>nul »t bis an äis tVeäon. Io b küble mieb vsrptl . lbrsn Litronsusakt
»uks vLrinst « ru smpkedlsn.

Litte mir umA. k. 5 .50 Oitroasa » . ra »enäsn , muss
» « lll s UiLüll , Ibnsn r:n m. Lreuäs mitt . , äass iob 8 Lkä . sbAsaomm.
dabo, u . rrerüs Ibren 8skt büvktiA in m. L »llss viobt keblsn lassen , lkrsn tl .I' .

rVisäervsrbauksr Assuobt MWWWWW» » » »

Bettstellen, lack , von 14.— Mk ,
Waschtische „ „ 10.50 „
Waschkommode lack , von 20, — „
Nachttische, lack , von 7 . — „
Schränke, 1 -tür ., lack . 14 .—

„ 2-tür ., lack . 23 .—
Bettstellen, engl., pol. 36,—
Waschkommoden , pol,, mit

Marmor 40, —
Nachttische , mit Marmor , pol , 14.—
Schränke, engl, „ 45 .—
Spiegelschrank, 2-tür . „ 66 .—
Büffet, nußb.
Divane , Rips
Vertiko , elegant
Ausziehtisch
Stühle , poliert

an

Mk .

110 .—
35 —
60 .—
25 .—

2.50
16 —

Ossliiot 2UI' „Lonns LF

Ztrahburger Gier

Lriscd vom ?L88-
< DosLc - ^ .1s i

von Owulosr nnä Ois . Xönigslloksn
6obs ^t Websr .

Flurgarderoben
Günstige Gelegenheit .'

Besichtigung ohne Kaufzwang!
Möbelhaus

I . Weinheimer ,
8 östl. Karl- Fr .- Str . 8 Pforzheim '

UMäppstM ^
für Gärten und Veranden so lange
Vorrat 1 .7« Mk.

I . Weinheimer,
8 östl . Karl-Fr . -Str . 8 .

Pforzheim .

König! , Kurtheater.
Sonntag, den 30 . Mai 1909
Die Liebe wacht

(I/ ^ wour vsills)
Lustspiel in 4 Akten von G. A. de

Caillavet und Robert de Flers .
Montag, den 31 . Mai 1909
Seine Kmmrrinngser

Schwank in 3 Akten von P . Bilhaud
und M . Hennequin .

Dienstag, den 1 . Juni 1909

Zwei Wappen
Schwank in 4 Akten von Blumen -

i_ thal und Kad elburg.

Ot » , » 8t 8vt » »»» l «> Vs!
Dsl , 95.

MckbgeL tlolkLgellHnk

UelMin
nelrck vollkommen
«rsetrt clurck ^

_
«nupldml.! nstüel . llxteart sus rrücmei»
ei»san>I>!», »NNicliilille» , Ii»IId»k« N»ll5gel»iiit.
Dritter S - S Nkg. ° leickt« Hei^iellün^ I
powan IS0 Uter -Nk. Z.-o - S0 l.it-5 »I«. lF,
Union » emeu. kkokrim ««.
Lu ksdsn In Veos-«Ns

'tVilckknck : Laus Oranäusr Oioz>
: Obrist . IlgAgr .

1181 « » : 0 . ^.obsrmaaa .

Frische Trink -Eier!
Wir suchen noch einige regelmäßige

Abnehmer für unser« I » . frischt
Trink-Eier unter Garantie , mit
Stempel versehen, in Kartons ver¬
packt von 30, 60, 90, 120 und mst
Stück.
Billige Preise . — Gute Bedienung.

Gestnaewichtgenosseiischlist
MLvi ' vkinKvi » (Baden .)

« « NlraßinSN .
WUppvesKe «

Lokomotiven ,
Ll8 « < L <vUv,
neu « . gebraucht
stets vorrätig zu

Kauf und Miete
likMKtzr L 6ü ., 8trä8sbiir§ Ns,

Kronenburgerriug 23 . Tel. 842^

Limg . GoUesdieiiji,
PsinMest ,

Vorm ,
' /sio Uhr Predigt .

>Stadtpfarrer Auch .
! Nachm. 2 Uhr Predigt : Stadt'
vikar Wild .

Pfingstmontag .
Vorm . ' / 4 I 0 Uhr Predlgt -

Stadtvikar Wild . —.
Redaktion , Druck und Verlag von A . Wildbrett , in Wildbad .Telefon Nr . S3 .
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